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Abwesend sind: .......... ./C.............................
. 

wegen: ........... Ä········································-·· 

Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

Sachverhalt·- Beschluß - Begründung 

Vor EifttriU ift liie tFa�ei, 
ordnung wurde die N. 
derschri!t über di tzte 
Sitzung verle und -
nicht - ehmigt; es 

- keine - fol-

Sodann wurde in die 
Tagesordnung eingetre­
ten und zu den einzelnen 
Gegenständen beschlos­
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 
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Nichtzutreffendes Ist zu streichen. 
Erinnerungen gegen die Niederschrift der I e t z t e.·n Sitzung vor der ersten l!d. Nummer der h e u t I g e n Tagesordnung niederschreiben. 
Sitzungsgegenstände Innerhalb eines Jahres oder Innerhalb einer Wahlperiode fortlaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie sie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschre.lben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder „mit •.. gegen .•. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 
Die Sitzungsniederschrift wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schriftführer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darauffolgenden 
Sitzung genehmigt 

� Vordruck 505 Nachdruck verboten! 
V Waller Kllnlg, Verlagsanstalt u. Buchdruckerei, München 13, Schellingstr.44 



Lfd.
Nr.

Gegenstand 

. 158 
Seite ...... : ........ . 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig 0<1. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 
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+++nicht zur Veröffentlichung freigegeben +++



Seiten 159 bis 160 nicht veröffentlicht



Niedersch·rill Seite .... ! .. � ... ! .... . 
nber die ............ &Y.!., ......... J..4.!t'.:·· �tzung des S1i11IIP1ls -:- Markt. Gemeinderats·) ........ Ihalmiis.s.i.r,st ......................................................... .
im � P:

.Knfl1'C,@,,�am ... � , den .. �-�1,/2V/,
Sämtliche ···········································-···_// . ... Mitglieder des it1uH Markt-Gemeinderats waren ordnungsge�ä�eladen.
Vorsitzender: ..... d.. .. Bürgermeister .... . ... .......... ·························--····;Schriftführer:�.".'.' .......... . � .. J.�� ... . 

;��T.��T··:.z�,��::....------�� ·=-'·,,..·o·"'· Ver BiBlritt iB: Elie Tages 

Abwesend sind: ........... � ............................ . wegen: ............ � .......................................... . 

Lfd. 

Nr. 

Gegenstand 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

� Vordruck 505 Nachdruck verboten! 
V Waller Kllnlg, Verlagsanstalt u. Buchdruckerei, München 13, Schellingstr.44 

ordnung wurde die e­derschrift über etzte Sitzung verl n und -nicht - nehmigt; es - keine - fol-
Sodann wurde in die Tagesordnung eingetre­ten und zu den einzelnen Gegenständen beschlos­sen wie folgt: 

Abstimmungs-ergebnis ( einstimmig od. mit ... gegen ... Stimmen) 



Seite 162 ist leere Seite.



Nie derschrill Seite ....... 1...6. ... 3..
tiber die ----- --:;. _,d.4_5

-;i;-
_ Sl"!"'J dJ• �NINII Morlil - GemOlndJ!DIS ') ·-: ___ ]hQ!mQ�!!ll -- --,C"� --� ----- - ----- --- --

Im ��
� 

am� , den ,d.�.�19��-

Sämtliche ···------···------------·----------·--··-------AJ ___ Mitglieder des �i1ult Markt-Gemeinderats waren ordnungs�e,rß �eladen.

Vorsitzender:-----�· Bürgermeister ______________ __________________________________________ ; Schriftführer: __ �_:: _______ -=---�-: _______ _ 

��···:::'::'�;��� ••• �----� �--
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Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

V9p ;�a&iFitt iR e.ie Te�ell 
ordnung wurde die 

derschrift über di etzte 

Sitzung verle und -
nicht - ehmigt; es 

- keine - fol-

Sodann wurde in die 
Tagesordnung eingetre­
ten und zu den einzelnen 

Gegenständen beschlos­
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

(einstimmig od. 
mit ... gegen 

... Stimmen) 
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*) Anmerkung: 
Nlchtzutre!!endes Ist zu streichen_ 

Erinnerungen gegen die Niederschrift der I e t z t e n Sitzung vor der ersten Ud. Nummer der h e u t I g e n Tagesordnung niederschreiben_ 

Sitzungsgegenstände Innerhalb eines Jahres oder innerhalb einer Wahlperiode forUaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie sie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben_ Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder „mit •.• gegen _ •. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 

Die Sitzungsniederschrift wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schriftführer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darau!!olgenden 
Sitzung genehmigt. 

� Vordruck 505 Nachdruck verboten! 
V Waller KISnlg, Verlogsonstalt u. Buchdruckerei, München 13, Schellingstr.44 



Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

' 

164 
Seite·------·······-· 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig 0<1. 
mit .•. gegen 
... Stimmen) 
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+++ nicht zur Veröffentlichung freigegeben +++



Seiten 165 bis 168 nicht veröffentlicht



---

···---------------s--········-·-·------------------------------···--·-----------·-----------------------------------·-------------------------------------------------

Abwesend sind: ___ {?�----------------------------- wegen:��--�-'- Sodann wurde in die
Tagesordnung eingetre­
ten und zu den einzelnen 
Gegenständen. beschlos­
sen wie folgt: 

Gegenstand Abstimmungs-
Lfd. 

Nr. 
Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

ergebnis 
( einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 

---- ---'-1>-��-_-.74;-fr�.A<A-" ----------------------------
·-·····-·······-·---------�i-----------------·--------------------------- ·--------------------·--·--·····-······-·····-······-·····----····---············-----···-·································-·-·
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����,· 
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···-··--------j -<-)--� � -JA�-t/'k·--���,· ···············--··-·······--­
······------) f}.�.lll� __ -__ Gv-t---f'k·--·------------------- --�,.

,.,,-��--�--c: 
____________________________ ,

··-··--· -- ---- -,-�_t!VI. -·

Erinnerungen gegen die Niederschrift der l eJ z t e n Sitzung vor der ersten lfd. Nummer der h e u t l g e n Tagesordnung niederschreiben. 
Sitzungsgegenstände Innerhalb eines Jahres oder Innerhalb einer Wahlperiode fortlaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie sie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschiuo und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (.,einstimmig" oder „mit .. , gegen .•. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 
Die Sitzungsniederschrift wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schrlftfllhrer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darauffolgenden 
Sitzung genehmigt. 

� Vordruck 505 Nachdruck verboten! 
V Walter KISnlg, Verlagsanstalt u. Buchdruckerei, München 13, Schellingstr.4 



Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

Seite ... 1.7 .. 0 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstimmungs-
er�ebnie 

( einstimmig oct. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 
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Niederschrill-�. Seite.JIL
tlber die .................................... J...4.f!..� ... Sitzung des Stalllrals Markt· Gemeinderats*) ....... Iha.11ni:1u1nt ...........................

4 
.............................. . 

Im� �
lr 

am� , den ___A{,�1966: 

S liehe ·------ -------------·····-·····-·······------------------- Mitglieder des Stadt - Markt-Gemeinderats waren ordnungsgemäß geladen. 

: ----------·· Bürgermeister ---------------- -- ________ ·----------------·---------------- ; Schriftführer: _______ ........ ·-------------------------------· ____________ _ 

Abwesend sind:··---------·--·-------··-·····--·--··-·········--··-

Lfd. 
Nr. 

*) Anmerkung: 

Gegenstand 

Nichtzutretrendes ist zu streichen. 

Sachverhalt :-- Beschluß - Begründung 

(Bei Fortsetzung:) 
Anwesenheitsliste 

wie auf Seite .A_{pq. 
or Eintritt in die Tages· 

o nung wurde die Nie­
der hrift über die letzte

wurden 
gende*)­
erhoben. 
Sodann wurde ·n die 
Tagesordnung ein etre­
ten und zu den einze en 
Gegenständen beschlo · 
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 

Erinnerungen gegen die Niederschrift der I e t  z t e n Sitzung vor der ersten lld. Nummer der h e u t  I gen Tagesordnung niederschreiben. 
Sitzun�sgegenstände Innerhalb eines Jahres oder Innerhalb einer Wahlperiode fortlaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie •ie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder „mit •.. gegen .•. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 
Die Sitzungsniederschrift wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schrl!tlührer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darau!lolgenden 
Sitzung genehmigt. 



Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

Seite .1 .. 7 .. 2_ 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstlmmungs-
er�ebnis 

( einstimmig oel.. 
mit ••. gegen 
... S!immen) 
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+++ nicht zur Veröffentlichung freigegeben +++



Seiten 173 bis 178 nicht veröffentlicht.



über die .................................. 1.4.. .. f..., .. .
im ____ �µ_l ___ _ 
Sämtliche ----------···-----------------------·----·-·--__,Jj ____ Mitglieder des St1ult Markt-Gemeinderats waren ordnungs

za
den. 

V orsitzender: ____ .A_ __ . Bürgermeister------�--- ---------------------------------------- ; Schriftführer:_�-�-------- --'----------------------�-------

Anwesend sind: f· � 
--�'----

���----�
--------- ,.....V_ o_r _E-in- t -ri-tt-in-di_e _T_a_g-es--

ordnung wurde die Nie­
derschrift über die letzte 
Sitzung verlesen und -

�- genehmigt; es 
wurden - keine - .fet-

---------···-----·---------------··---..-----------------------------------------
Abwesend sind: __ �-----------------------------

-• -
·······························-·······-------------···------··················· 

wegen: __ Y�---------------------------------
·-·-· ....................... -.. .. ......._ ........................................... . 

Gegenstand 
Lfd. 
Nr. Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

__ ..35
1

�ea1i! t� Erinnerungen 
erhoben. 
Sodann wurde in die 
Tagesordnung eingetre­
ten und zu den einzelnen 
Gegenständen beschlos­
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

(einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 

����-
-
- -

-�������
--···--····-----····-···--A4����-i�.�A,��� ·---·-···-----····---···--·---------------- ---------���,.-�-��r>--------------------------

___ . -----------�--�AM-,#,� -- _'_�' ___ /rt', . 

<2)�· -------·------- . ... • ---·· -
,

-. r .•.. ;.r __ .••• -:-:.:."':";.-:. '!" •• : •••••• 
_ 
••• • -------························ ---------- ........... ................................................................ • •••••••••••••••••••••••••• 

*) Anmerkung: 
Nichtzutre!lendes ist zu streichen. 

Erinnerungen gegen die Niederschrift der 1 e t z t e n Sitzung vor der ersten lfd. Nummer der h e u t l g e n Tagesordnung niederschreiben. 

Sitzungsgegenstände Innerhalb eines Jahres oder Innerhalb einer Wahlperiode lortlaulend numerieren und In der Reihenfolge, wie sie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gelallten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben_ Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder „mit. _.gegen_ •. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 

Die Sltzungsniederschrllt wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schrlltlührer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darauffolgenden 
Sitzung genehmigt. 



Lfd. 

Nr. 

Gegenstand 

. 180 Seite ............... . 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstimmungs­
er�ebnis 

( einstimmig od. • 
mit .•• gegen 
... Stimmen) 

............................... :t::�T.�'_r� ................... . -

1/ 
1 

.................. 8) ... -.:····--··················----·········-·············································································----············----.. 
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Niederschrill-� Seite ...... l.S. .. .1. ..
Dber die ................................... ./...4 .. t ... Sitzung des s11•tP1t& Markt. Gemelndl!,I!lS ·) ....... Th.olm.äsfintf. ................... "l .................................. . 

. im � �
17 

am � , d,n.3.J.{(firi 19�,: 

Sa "ehe·········································-·-···-········--· Mitglieder des Stadt - Markt-Gemeinderats waren ordnungsgemäß geladen. 

: ............ Bürgermeister··················· ··---·········-··--···--···-·-----------····; Schriftführer: .................. -·---··----·---···························-

Abwesend sind:·········-·····················-···················-

Lfd. 
Nr. 

*) Anmerkung: 

Gegenstand 

Nichtzutre!!endes Ist zu streichen. 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

(Bei Fortsetzung:) 
Anwesenheitsliste 

wie auf Seite A__ .9:._ 

or Eintritt in die Tages­
o nung wurde die Nie­
der hrift über die letzte 
Sitzu 

in die 
Tagesordnung · getre­
ten und zu den ein lnen 
Gegenständen besc os­
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 

Erinnerungen gegen die Niederschrift der I e t z t e n Sitzung vor der ersten lfd. Nummer der h e u t I g e n Tagesordnung niederschreiben. 

Sitzungsgegenstände innerhalb eines Jahres oder Innerhalb einer Wahlperiode fortlaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie •le in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darste!lung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder „mit •.. gegen .•. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 

Die Sitzungsniederschrift wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schriftführer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darauffolgenden 
Sitzung genehmigt. 



Lfd. 

Nr. 

ßegenstand 

Seite .. 1.8 .. 2 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstimmungs­
er�ebnis 

( einstimmig oa. • 
mit .•• gegen 
... Stimmen) 

- 1 
� � 

............. ../ P.J� ... ���-�1.� .. ?!. .. �··F··�·�············· ····· ···············-··-··-·····--��-



Seite 183 
N i e d e r s c h r i 11- (1;1"""'"'-llm'l"'Y 

lber die .... .. . ..... . . /4k �� � �ilPllo Morl!I · Gemelod!!!IS ') ........ .Ihal.m.iL.L ]f:·· ... , ..... .... . ..

im ·---�11�---�-i'.1------------------· am --�:tt-·····' den ____ {# _____ , __ �---- 106..�!-

'che ····-··---------------······--·······---------------------- Mitglieder des Stadt - Markt-Gemeinderats waren ordnungsgemäß geladen. 

: ___________ .Bürgermeister----------------·--··-------·····-·------------------------····; Schriftführer: ____________________________________________________________ _ 

Abwesend sind:··--------··-······-···········-·····--·····----···· wegen:·---------------···-········-·-·- ··-··-····-··············------

Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

(Bei Fortsetzung:) 
Anwesenheitsliste 

wie auf Seite .AJq_ • 
or Eintritt in die Tages­

o nung wurde die Nie­
der hrift über die letzte 

Sodann wurde ·n die 
Tagesordnung ei etre­
ten und zu den einze en 
Gegenständen beschl 
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 

••••••••••••••••• ••••••• .•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••L_ ·•••••••••••••••••••••••••••••••••••••n••••••••••••••u••••••••••••••••• •••••••••••••••••••••••••u••• 

······························ 

·----------------------·-·· 

� ······�: ...• �� •••••••..• ';;): _ _ _  �

- - - - -

�

- - -

·"11-···

-

'q···-::::::::::::::::::::::::::::::.-_-_-_-_·:::::::::_-_-_-_-_·_:-.

·

_·_-�:-�

-

�

-

-

-

�

-

-

-

-_-_-_-_-_-_-_·_·_·_-_-_-�_-_-_-_·_�

-

-

-

��

-

-

-

-_-_·_·_·_��

-

-

-

-_-_·_·_·_·_·_· ::/ ·� � :::· 

--------------- -------·-·················-·-------------------------------------------·-·----------------------------------------------------------------------------------------------- · ·-----------------------·· ' 

*) Anmerkung: 
Nichtzutreffendes Ist zu streichen. 

Erinnerungen gegen die Nlederschrilt der I e t z t e n Sitzung vor der ersten lfd. Nummer der h e u t I g e n Tagesordnung niederschreiben. 

Sitzungsgegenstände Innerhalb eines Jahres oder innerhalb einer Wahlperiode fortlaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie Rie iu der Sitzung behandelt 
wurden, nlederschr�lben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder "mit •.. gegen ... Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 

Die Sitzungsniederschrift wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schriftführer unterschrlebe,n und durch den Gemeinderat In der darauffolgenden 
Sitzung genehmigt. 



Seite 184 ist leere Seite.



Niederschrill Seite ......... .1..8 ... 5 
flber die J48 · Sitzung des SliHllrels Markt-Gemeinderats·) ThQlmQaing ........................ f·································· 
Im ��11 ___ ___ am ____ �_ ••. __ :d��-M, .. �------''�'-

Sämßiche -----------------------:---------------------
A----- M1tglieder des -- Mar�t-Geme�de<ats waren 

:
•dnung

�
aden.

Vorsitzender: .... LI. .. Burgermeister .... .. ... ... .. .......................................... , Schriftfuhrer: .. � ......... .. ' ...................... � ....... .

':;;;;:;:t��.fJJf;il'f!:li:;;r4'i::•••• ...... ------

Abwesend sind:. Pi.�Jr- .�........... wegen: .. fa .. �, ....................... .

Lfd. 
Nr. 

-·-------------·

····---------···· 

·--------------- -

Gegenstand 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Vor Eintritt in die Tages­
ordnung wurde die Nie­
derschrift über die letzte 
Sitzung verlesen und -
4ieM-- genehmigt; es 
wurden - keine --Mi­
�) - Erinnerungen 
erhoben. 
Sodann wurde in die 
Tagesordnung eingetre­
ten und zu den einzelnen 
Gegenständen beschlos­
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 

-��� ·--------------- --v-��---�---���--:__ -. 
...................... iL·�-�-.���/?�.��····························· 

.............................. · .......... �A#,.� .. �;,k-·�·'·····································

............... . 9' ......... . ..... · ......... . ..... ..... · ........ : ... �.��� .. cf/,�······························· 
--·--·······--·· ....... fll1". t2,u..a. #III Lf>'lt�

/;
}'��.,� .. - .. � .............................................. . 

-.::::::: --------M-����r�J'!.#.tC --------------------------
---------------

Nichtzutre!fendes ist zu streichen. 

Erinnerungen gegen die Niederschrift der I e t z t e n Sitzung vor der ersten lfd. Nummer der h e u t i g e n Tagesordnung niederschreiben. 
Sitzungsgegenstände Innerhalb eines Jahres oder Innerhalb einer Wahlperiode fortlaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie sie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder „mit •.. gegen .•. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 
Die Sitzungsniederschrift wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schrlltlührer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darau!folgenden 
Sitzung genehmigt. 

� Vordruck 505 Nachdruck verboten! 
V Waller König, Verlagsanstalt u. Buchdruckerei, München 13,Schellingstr.44 



Lfd. 

Nr. 

Gegenstand 

Seite .-1 .. 8 .. Q 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig oa. 
mit ... gegen 

... Stimmen) 



--

Niederschrill Seite ....... 1..s.7.
über die ............................. J...4.q.: ..... ;JJ!znnq des" St11�tr11ts - Markt· Gemeinderats*) ........... Th�d.m.9.$.$i"9 ........................................................ .
im ..... �.t!.44 .... �A:f:t ............ am�-#/······• den .. ��! .. (je,# ....... 19.V!.��

Sämtliche ··········-·-····························-·----4'J ___ Mi�r des f!H1uU Markt-Gemeinderats waren ordnungs��ß� g�laden.

Vorsitzender: _ .... ,A. .. Bürgermeister·-·· . . .. ···-··--·· ... ···-··--···--···-·----------···; Schriftführer: .. �····------ -!--�-• .....•

��

�

����··· ...--or-E-in- t -ri -tt -in -d -ie_T_a-ge-s-

Abwesend sind: ......... -..... /1 ... ·--····-··············· wegen:·····--·······�····················--·····-········-··--

Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

or ung wurde die Nie­
ders rift über die letzte 

enehmigt; es 
wurden - eine - fol­
gende*) -E · nerungen 
erhoben. 

Tagesordnung ein 
ten und zu den einze n 
Gegenständen beschlos 
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 

.. ::.L
�::::;;;.r� ......... -............................. � ....... -, : 

····---····-···· Q) ;1:4,tn,�M.�!!)k-... �
-t

··�, ... ···········-·············-· 
� �IA (Y� 6/0 �b. # • • • 

=:: .. :::Y���;f;::::t:. _·:_·::::::.·.·.·_·_·_·_·.·.··.·.•·�
*) Anmerkung: 

Nichtzutreffendes ist zu streichen. 
Erinnerungen gegen die Niederschrift der I e t z t e n Sitzung vor der ersten lld. Nummer der h e u t l g e n Tagesordnung niederschreiben. 
Sitzungsgegenstände lnnerhiµb eines Jahres oder Innerhalb einer Wahlperiode forUaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie •ie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (.,einstimmig" oder „mit ... gegen ..• Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 
Die Sltzungsnlederschrl!t wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schrlftlührer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darauffolgenden 
Sitzung genehmigt. 

� Vordruck 505 Nachdruck verboten! 
V Walter Kllnlg, Verlogsanstalt u. Buchdruckerei, München 13, Schellingstr.44 



Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

. 188 Seite ·-·L---·--··-

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstimmungs­
er�ebnis 

( einstimmig 0<1. ·'
mit .•• gegen 
. .. Stimmen) 

' . /J. -�- - .--6/,,',.,.,,ß!�.. . . . ·--------------- ·-----�.l!�-J-,-�--��--�--:,. _________________________________________________________________________ _ - ---------u·
. --------------. -------. --.... ---. ------------. -. ---------.. -------------------.. - ..... -....

..

.... --··.... .. . . . . . .. . . . . . . . . . . . . .. . . . . . ... . . . .. . . . . . . .. . . . . . . . ... . . . ... . . .. ... . . ........ ........ .. . . . -------. --. --------------

"- � 
________ 2, __ --�-:---··---------------------·---------------------·--------·---···-···-------··-····------------------------------------------------···· ··---·-······-····-········---

� �' � 

'"··--···-·····-· -------------- --· ,.d,t;t, ___ --- ----------· -----------------------·····-···· ------- -----······-····-··-· -----------------------------------· ········----···-··-····--··-·-·
• 

, . .., . p<fo� . ., 
r: .................. AA-<-.. �···�···················· ··""';;=;�7:�·b .......... ······························

. �----,:�· ., . .  ��� 

:::::::::::::··�r�:����::::::•·········•·:•=

/>)� �::::r-�� ::::: I:_i;;;::�::12-·r� ::: :� : ,. �::·::7?' -> :: 
1 

. �� _::,_._,��- - ,�-� . � ,. ·-··-----------· ---------- -- ---------- -----,:------------- - -----· ·····-------------------· ····-······ --------------'11···----------------------··-------------------·· ·········-- - ·······--t

1 

---------------- --- '·····································································-······························································-···---·-------·-························· ·-------------------------·

.. 4.sJ�Ae?��� ... �• ......................... . 
lY 

······---------------------�; _________________________________________________________________________________________________________________________________ _________________________ _ 

................ if;:�!_�k!:i /P:: JP„ A,g�".-t#;,,4-...........................

.................. rf�����-�··················· ······················ 

---------------- ---�A-------·"J'---------····-------$�---�A(.l.-�-----------·----------------------------- -------------················ 

.

..

.....

.

..

....

.. � .. ��-;;···:;;;,···�··········:··· · · · ······· 



'.... b 

fiber die - �4q, �tzong dgs !!� dM�k�!i��!H �=lh� ��
it

� :���
im·----��----�11------------------· am -�----····' den ____ �; ___ fft# _______ 19��-'--
S iche -----------------------------------··---------·--····-·---- Mitglied er de s Stadt - Markt-Ge me inde rats waren ordn ungsge mäß ge lade n. 

: ___________ .Bürge rmeiste r-------·--------·--·---------------------··-----------------·; Schriftführe r: ____________________________________________________________ _ 
An wesend sind : 

Abwesen d sind:----------------------------------------------------

Lfd. Nr. 
Gegenstand 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

(Bei Fortsetzung:) An we senheitsliste 
wie auf Seite _,J_8__f--� 

or Ei n tritt in d ie Tage s­o nung wurde d ie Nie­der hrift übe r d ie letzte 

wurde n gende*)­
e rhoben. Sodann wurde in d ie Tage sordn ung e i ten un d zu den e inze en Ge gen stände n be schl sen wie folgt: 

Abstimmun gs-
e rge bn is ( e in stimmig od . mit ... ge gen ... Stimmen) 

- ............ &?tO:�.
�

.
�

····

-··· ········ ···································· ·�···!€r/···· ········ ·-···································································· 

V 

• 

·
----------

· ·
--------

· · · · ···
---

·
-
·
-
·
-------------· ------------------------------

: 
-

----
··
--------- -- ___ ff'}'K, __ k . __ ,t(:§IJ __

*) Anmerkung: 
Nlchtzutrellendes Ist zu streichen. 

Erinnerungen gegen die Niederschrift der 1 e t z t e n Sitzung vor der ersten lld_ Nummer der h e u t I g e n Tagesordnung niederschreiben. 

Sitzungsgegenstände Innerhalb ·eines Jahres oder Innerhalb einer Wahlperiode fortlaufend numerieren und In der Reihenfolge, wie sie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben_ Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder „mit •.. gegen .•. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 
Die Sitzungsnlederschrl!t wird am Schluß vom Vorsitzenden und vom Schrl!t!ührer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darauffolgenden 
Sitzung genehmigt 

� Vordruck 505 Nachdruck verboten! 
V Waller Kilnlg, Verlogsonstolt u_ Buchdruckerei, München 13,Schellingstr.44 

+++ nicht zur Veröffentlichung freigegeben +++



Seiten 190 bis 192 nicht veröffentlicht.



Seite _______ _1. __ 9. __ 3_
50 

Niederschrill ... 
über die -------------------------------------�----------'-- Sitzung des Sli11ll,als Markt· Gemeinderats·) _________ Th_Q_lma.ssmg __________________________________________________________ _ 
im ---�A'l,L---�----------------- am-�,&/------• den ___ Jb�---�----19{?_�-·�

Sämtliche _______________________________________________ /,!_ ______ Mitglieder des� - Markt-Gemeinderats waren ordnungsgemJß geladen.

Vorsitzender: ____ //. __ . Bürgermeister _____ ___ ···-·-----------------------------------------; Schriftführer:_�• __ :-________ -----�-�---------

Abwesend sind: _____ C{�---·-------------------------

Lfd. 

Nr. 

Gegenstand 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

__ 5() ___ �A4#.4.AA _ ... __ --�------«u ______ w. __ ... ��fl� 

Sodann wurde in die 
Tagesordnung eingetre­
ten und zu den einzelnen 
Gegenständen beschlos­
sen wie folgt: 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig od. 
mit ... gegen 
... Stimmen) 

·-------------··-- -···-----;,f-C-"-9..��-��---··-·--······---··--·---·-·····-----··--·-···-···----··-----�-----······---------------·-···.···········--·-···-···-···--·-- ------------------------------------------ _________________ #' ��-f'r-#41�-,.,
if'

�-�tfiG _______________________________ _ 
··--·---··-------�--�---------------------··---······-·--···-·-···----·----··----··-------------------------------------------------------------------·-···------------·· 

*) Anmerkung: 
Nichtzutrel!endes ist zu streichen. 

• . .1.· •
__________ rf'll''*'t· 

Erinnerungen gegen die Niederschrift der I e t z t e n Sitzung vor der ersten lfd_ Nummer der h e u t i g e n Tagesordnung niederschreiben_ 

Sitzungsgegenstände innerhalb eines Jahres oder innerhalb einer Wahlperiode fortlaufend numerieren und in der Reihenfolge, wie sie in der Sitzung behandelt 
wurden, niederschreiben. Zu jedem Gegenstand a) kurze Darstellung des Sachverhalts, b) den gefaßten Beschluß und c) die Begründung dazu einschreiben. Ab­
stimmungsergebnis (,,einstimmig" oder „mit •.. gegen .•. Stimmen") neben dem Beschluß ausdrücklich anführen. 
Die Sltzungsnlederschrl!t wird am Schluß vom"•Vorsltzenden und vom Schriftführer unterschrieben und durch den Gemeinderat In der darauffolgenden 
Sitzung genehmigt. 

� Vordruck 505 Nachdruck verboten! 
V Walter Kilnlg, Verlagsanstalt u. Buchdruckerei, München 13, Schellingstr. 44 



Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 

Seite .J .. �· .. 4. 

Sachverhalt - Beschluß - Begründung 

Abstimmungs-
ergebnis 

( einstimmig oa. 
mit .•. gegen 
... Stimmen) 

.--5� ____________ __ ,k��--.iMAk��·----------------- - -

- - }(�:�,:��·�------- -------------'-------- -

::::::::::-·�1:;J::_C._�·��··························----·::-·::: 
-----------------· Aih-A*: ��� /lm'-fl.5-r:r� � '----------· ··�-·-----· 

' � . .,,Q 

1
• - -- ��-----------

1'6
--�----------------------------

;�. 

111 .................................................................................................................................................................................................................... .........
Ji! •················ ·······························································································-········································································· .......................... . 

11 

• 

·••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••-ao•••••••••••••••••••••••••••••••••••u••••••••••••••u••••••••••••••••••••••••••••••••••••• · ••••••••••••••••••••••••••• 

,, . 

. ............... ··································-···············-···················································································································· ··························· 

·--------------- ----------------------------···························---------········-----------------------------------------------------------------------------------------------· --------------------------



1ü2 Seite __ !e.L.. ·-

Haushaltssatzung 
der �- Markt - Gemeinde .... Jhofmäs.sina ....................................... (Landkreis ....... Hilµolt�t�iJL ............ ·········•············· .. l1

für das Rechnungsjahr 196&.: 

Auf Grund der Art. 89 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern vom 25.1.1952 {BayBS I S. 461) erläßt der e+ee+--
Markt - Gemeinde- Rat folgende Haushaltssatzung: 

Der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 196.�.- wird 
im ordentlichen Haushaltsplan 

in den Einnahmen auf 
in den Ausgaben auf 

und im außerordentlichen Haushaltsplan 
in den Einnahmen auf 

festgesetzt. 
in den Ausgaben auf 

(Nur für Gemeinden mit Forstbetrieben): 

§ 1

........... 8..92.�.Q.C/J/!.
t
.� .... DM

1 

_ .......... ß..'1'2,_,.Qqfl
1 
.. � ..... DM1 

........... 4.,.8 .. ,<J.4.8.,.� .... DM/

... -....... !f.,3..8..,948., .. � . .. DM.

8ie l!i:.:.al .... e:. 11P1el A1199al!,e„ elea l"e,stl!,at,iel!,H f�, elH 1Zu1t. i,t11ka�1jak, HI'···-···' BH &IM 1. Qhteae, 19, ..... aeaa"", 
1i111el iwi J.IH1kalt1pla111 IIIH �ulei1111111191jak,H 19, ....... , a,a111ukla9t, 

§2

Die Steuersätze (Hebesätze) für jene Gemeindesteuern, die für jedes Rechnungsjahr neu festzusetzen sind, werden wie folgt 
festgesetzt: 

1. G r u n d s t e u e r
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 
b) für die Grundstücke (B)

2. G ew e r b e s t e u e r
a) noch dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital
b) Lohnsummensteuer
c) Mindeststeuer

für Gewerbebetriebe 
für Hausgewerbetreibende 

3. Z w e i g s t e 1 1 e n s t e u e r
4. F e u e r s c h u t z a b g a b e 

Höhe der Abgabe 

(E l::sllar} 
§3

Hebesatz ...... 2QO. .. .... v. H.
Hebesatz ..... 2,00 ...... v. H. 

Hebesatz ...... 230 ..... v. H.1 
Hebesatz ......................... v. H. 

A2., - DM
.............. �.:� DM 

Hebesatz .......................... v. H. 

1 

.......... ... �, ....... DM 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Rechnungsjahr 196.,_. zur rechtzeitigen Leistung von ordentlichen Ausgaben in 
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf ..................

........ .5.0..,.0QO,.�····· DM festgesetzt. - 1 lli1111 l läel elbel:q 9i„el
.......................................... ........ 8M Keue:.1::eelile e11ll:alle:.; elie auf €101:el f.äke:e: li:::.iel:li§oll§G. Hf§e. e: 111 1111 11111111111111:i 111i1kt 
zu üclg1 111 ei III 
�. 

l<auc:zla: 11·11 1 el 1 · 11 1 11 u 1p a1leit. 

auf .......................................... . .. DM festgesetzt. 

§4 

Er soll noch dem außerordentlichen Haushaltsplan - und dem Wirtschaftsplan (Finan1��-mrrt: 
Zwecke verwendet werden: 

1. 

�: 

__ .............................................. DM 
···-·················· ························ DM
................................................ DM 

Darlehen zur Bestreitung von Ausgaben des außerordentlichen Haushaltsplans sind nicht erforderlich. 

§ 5, 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 196 .W.. in Kraft. 



Über blick A n. IL't · . 
über die durchgeführten und begonnenen Baumassnahmen von 1952 - 1966. 

Vorgetragen von Büigermeister Weglehner in der Sitzung am 28.4.1966. 

1952 - 1956: 

Umbau der Stromversorgungsanlagen 

Bau des Schwimmbades 

Neubau Hauswirtschaftl. Berufsschule 

Erschliessung Siedlungsgelände 

1956 - 1960: 

Neuer Sportplatz 

Kanalisation mit Kläranlage (B�. I u. II) 

Neubau u. Erweiterung Volksschule 

Erweiterung der Stromversorgungsanlage 

1960 - 1966: 

Tiefbrunnen mit Ringleitung 

Kanalisation BA. III und IV 

Neubau von 2 Vierfamilienhäusern 

Neubau eines Lehrerwohnhauses 

Schulturnhalle (Rohbau) 

Gemeindeverbindungsstrasse nach Stetten 

Kanalisation BA. V (nocht nicht ausgef.) 

Gesanmbetrag: DM 3.737.500.i..==.!.

DM 180.000,--

DM 82.000,--

DM 72.000,--

DM 50.000,--

DM 9.500,-­

DM 450.000,-­

DM 550.000,-­

DM 100.000,--

DM 350.000,-­

DM 450.000,-­

DM 280.000,-­

DM 260.000,-­

DM 450.000,-­

DM 100.000,-­

DM 354.000,--

384. 000.-

.i. 2 44,' 000, -

[ 
1 
L:: 

l 
E 
e 

s 
l­
n 

.ie 
e­
in 
's-

1 

! 
�· 

1 ... 


	Sitzung vom 13.01.1966
	BBTHLG1966A001-2
	BBTHLG1966A002-1

	Sitzung vom 20.01.1966
	Sitzung vom 10.02.1966
	BBTHLG1966A004-2
	BBTHLG1966A005-1

	Sitzung vom 17.03.1966
	BBTHLG1966A007-2
	BBTHLG1966A008-1
	BBTHLG1966A008-2
	BBTHLG1966A009-1

	Sitzung vom 24.03.1966
	BBTHLG1966A012-2
	BBTHLG1966A013-1
	BBTHLG1966A013-2
	BBTHLG1966A014-1
	BBTHLG1966A014-2

	Sitzung vom 30.03.1966
	BBTHLG1966A015-2
	BBTHLG1966A016-1

	Sitzung vom 21.04.1966
	BBTHLG1966A016-2
	BBTHLG1966A017-1
	BBTHLG1966A017-2

	Sitzung vom 28.04.1966
	BBTHLG1966A019-2
	BBTHLG1966A020-1
	BBTHLG1966A019-1
	BBTHLG1966A020-2




